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Herren Bezirksliga

TSV Gomaringen II : TTC Stein 
Samstag, 04.02.2023, 19:00 Uhr

Subik und Buckenmaier bereiten dem TTC Stein den Weg 
zum Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Stein am Samstagabend
in den Armen: Daniel Storich hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4 Stunden Spielzeit
somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (29:34 Sätze) in der Herren Bezirksliga Partie gegen
den TSV Gomaringen II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht
in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigten an
diesem Tag Subik und Buckenmaier, die in ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen
blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Renz / Bott
gegen Halmen / Subik. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wagner / Luz beim 0:3 gegen
Buckenmaier / Halmen. Auf Messers Schneide stand wenig später das Match zwischen Digel /
Braun und Berstling / Storich, bevor sich die Gastspieler mit 11:7, 8:11, 9:11, 12:10, 10:12
durchsetzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Berstling / Storich endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Wolfgang Renz und Reinhard Halmen den letzten
Ballwechsel spielten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Chancenlos war dagegen
Markus Wagner gegen Peter Buckenmaier nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ralf Subik war danach Günther Bott, obwohl er
alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das war nichts für schwache Nerven. 2:3
endete nachfolgend das Einzel zwischen Horst Luz und Markus Halmen aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:6 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Tom Digel beim 3:0 von Daniel Storich. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Florian Braun die Partie gegen Kasimir Berstling noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV
Gomaringen II und des TTC Stein in die Box. Das Einzel zwischen Wolfgang Renz und Peter
Buckenmaier, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden
konnte, endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Keinen guten
Verlauf schien die Begegnung für Markus Wagner gegen Reinhard Halmen nach Verlust der ersten
beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Markus
Wagner letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Was eine
Aufholjagd! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Wagner endete. Günther Bott kam mit der Spielweise von Markus Halmen am Tisch gut zu Recht
und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der
TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Horst Luz
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bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ralf Subik. Tom Digel hatte im Match
gegen Kasimir Berstling am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. Zwischenzeitlich konnte Florian Braun zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig
später das Spiel gegen Daniel Storich aber trotzdem klar mit 1:3. Damit war der 9. Punkt für den
TTC Stein im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Gomaringen II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Reutlingen am 11.02.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
TTC Stein wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Weilheim am
03.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Gomaringen II

Doppel: Renz / Bott 0:1, Wagner / Luz 0:1, Digel / Braun 0:1 
Einzel: W. Renz 1:1, M. Wagner 1:1, G. Bott 1:1, H. Luz 0:2, T. Digel 2:0, F. Braun 1:1 

 TTC Stein
Doppel: Buckenmaier / Halmen 1:0, Halmen / Subik 1:0, Berstling / Storich 1:0 
Einzel: P. Buckenmaier 2:0, R. Halmen 0:2, M. Halmen 1:1, R. Subik 2:0, K. Berstling 0:2, D. Storich
1:1


